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Halle Sonuntag

Leichenräuber
Wie es früher keine Dienſtmänner gab und erſt die neuere

Zeit dieſe nützliche Menſchenclaſſe ſchuf ſo hat dieſelbe neuere
Zeit auch leider Leichenräuber hervorgerufen die Nichts mit
jenen engliſchen Reſurrectionsmen zu thun haben die da
Leichen ausgruben um ſie an Aerzte Studenten und Anato
mieen zu verkaufen Unſere Leichenräuber ſind eine viel ver
ächtlichere viel ſchädlichere Claſſe Leute als jene denn was
liegt am Ende daran ob eine Leiche von den Würmern ver
r oder vom Scalpel des Anatomen zerſchnitten wird

ent fie doch ſo noch der Wiſſenſchaft Unſere Leichenräuber
bilden gleich jenen eine Aſſociation ein Conſortium das ſich
die Aufgabe ſtellt faule Actien aufzuſpüren und billig zu
kaufen Einmal Beſitzer derſelben forſchen ſie nun mit großer
Zähigkeit und bedeutendem Aufwande von Schlauheit nach
etwaigen Unregelmäßigkeiten die bei der Emmiſſion derſelben
vorgekommen ſind Haben fie nun dergleichen entdeckt z B
Ueberſchwänglichkeiten in den Proſpecten ſo ſtellen fie Klagen M
auf Schadenerſatz meiſt auf Zurücknahme der Actien zum

zricurſe oder fie drohen den Gründern mit gerichtlicher
lage indem ſie meiſt richtig muthmaßen daß ein großes

Bankhaus lieber ein Schweigerhonorar zahlen als fich der
Unannehmlichkeit einer wenn auch vielleicht grundloſen Klage
ausſetzt die ihm Creditverluſte und andern Schaden bringt
Dieſes einträgliche und zweifelsohne ſehr reinliche Geſchäft hat
der ingenieuſe berliner Volksmund die vox dei mit dem
trefflichen und treffenden Namen vLeichenräuberei bezeichnet
oder gebrandmarkt wie man will Es iſt das langnachhal
lende Echo des Gründerthums Eine Koryvhäe des Leichen
räuberthums Sultan iſt ſein gehaltvoller Name und ſein
intimus nicht minder mabhnunge voll Friedheim geheißen haben
überall ihre Agenten Dieſe müſſen durch die verbreiteſten
Blätter annonciren Wer noch X X Actien z B Wrede
beſitzt und aus ſeinem Schaden herauskommen will der melde
ſich Straße Nr X X Treppen hoch Wer darauf anbeißt
wird anfänglich aufs Freundlichſte empfangen aber die erſte Hitze
kühlt ſich gar bald ab Wir haben geklagt und ſind aller
dings bereit auch ihre Jntereſſen in s Auge zu faſſen ver
trauen Sie uns Jhre Actien an läuft die Sache gut ab
K zahlen wir Jhnen 60 Von 800 iſt ſchon keine

ede mehr Gebt nun das Geſchäft ſchlecht d h entſchei
det der Richter daß die Gründer die Actien nach dem vollen
Nennwerth wieder zurückzunehmen haben ſo ſacken die Leichen
räuber die überſchießenden 4090 ein Manchmal geht es
aber auch gut und die friedheimlichen Sultane machen 60
und mehr Proviſion Das iſt beſonders der Fall wenn
ſie nicht klazen ſondern mit den Actien bei den Gründern
ſelbſt Erpreſſungsverſuche anſtellen Jſt genug herausgequetſcht
ſo ſtellen ſie die Actien ihren Auftraggebern entweder einfach
wieder zurück oder es empfangen ſie gute Freunde die noch
nicht gequetſcht haben und dieſe müſſen denn wirklich Klage
erheben Auf dieſe unſchuldige Manier hat ein ganz beſonders
talentirter Sultan oder Friedheim ſeit ultimo December 1874
bis heute baare 285,000 M escamotirt allerdings verlockend
genug um vorurtheilsfreien Leuten ein sequere me zuzu
rufen Wird überall entſchieden daß hinter s Licht geführte
Acrtionaire zu vollem Schadenerſatz berechtigt ſind ſo iſt das
Gründerthum noch ein wenig einträgliches Geſchäft gegen die
Leichenräuberei die zu allen Zeiten und allen Conjuncturen
brillante Negocen macht Waren die Gründer Hallunken die
zur Sperulation zwingende Gründe hatten ſo ſind die Leichen
räuber die Hefen der Volkshefe
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Halle den 24 Juni
Verzeichniß

derjenigen Unterſuchungsſachen welche vom 26 Juni c ab vor
dem Schwurgericht zu Halle zur Verhandlung kommen

Montag 26 Juni Der Droſchkenkutſcher Schoeley hier
Unzucht im wiederholten Rückfalle Der Colporteur Dreyer
aus Tangermünde Urkundenfälſchung Der Maurer Rap
ſilber hier ſchwerer Diebſtahl im Rückfalle

Dienſtag 27 Juni Der Schuhmacher Schaumburg aus
Sennewitz Körperverletzung mit tödtl Erfolge

Mittwoch 28 Juni Der Schuhmacher Klee mann und der
unten Günther aus Löbejün wiſſentl Meineid Ver
eitung dazuDonnerſtag 29 Juni Die unverehelichte Müller aus Guten

berg Kindesmord
Freitag 30 Juni Der Handarbeiter Bremer aus Bennſtedt

vorſätzl Brandſtiftung Der Knecht Haſchke aus Strellen
Betrug in 2 Fällen im Rückfalle

Sonnabend 1 Juli Der Bergmann Knauth aus Ziegelroda
Urkundenfälſchung
ontag 3 Juli Der Färber Giskra aus Dirſchau Unzucht
De huhmaqcher Sträfling Schmidt von hier rachſüchtiger

ord
Dienſtag 4 Juli Der Poſtgehülfe Richter aus Kemberg

mehrfache Unterſchlagung im Amte
Mittwoch 5 Juli und folgende Tage Der Commiſſionär

Hankhy der Schloſſer Meyer der Barbier Mathäſius
verehelichte Mathäſius die Wittwe Kruſchinsky der
Handelsmann Kruſchinsky die Wittwe Walterling und
die verehelichte Petruſchke aus Berlin ſowie der Kellner
Brauns von hier ſchwerer Diebſtahl im wiederholten Rück
falle Hehlerei Meuterei Unterſchlagung
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Provinzial Nachrichten
e Calbe a S 21 Juni Dem Bau der Berlin Wetzlarer

Eiſenbahn bieten ſich auf der Strecke Barby Aſchersleben
namentlich bei Calbe a/S dadurch einige Schwierigkeiten dar
daß die Strecke von Barby bis Löbnitz einen ſehr hohen Bahn
körper erhält welcher durch die Ueberführung der Magdeburg
CöthenHalle Leipziger Eiſenbahn erforderlich wird Aus dieſem
Grunde geht der Bau auf der genannten Strecke nur ſehr lang
ſam von Statten Das aufzuſchüttende Erdreich wird aus der
bergigen Gegend bei dem Dorfe Brumby gewonnen wo bereits
ſeit längerer Zeit die Locomotive die Erdmaſſe auf Nothgeleiſen
ihrem Beſtimmungsorte gnhrt Außerdem hat die ſtädtiſche Ver
waltung von Calbe aS an die Eiſenbahn Bauverwaltung 20
Morgen hoch gelegenen Acker behufs Ausſchachtung abgetretenDer Bau wird meiſt durch ſchleſiſche und poſenſche Arbeiter aus

g Bei Löbnitz wird die Bode mit einer e langen
luthbrücke überſchritten auch müſſen die zahlreichen Communi

cations und Landſtraßen ſämmtlich überbrückt worden Die
Unzufriedenheit der fremden Arbeiter wegen des geringen Lohnes
ſteigert ſich immer mehr und mehr ſo daß faſt allſonnabendlich
Exceſſe vorkommen Dieſes war auch am verfloſſenen Sonnabend
der Fall es artete der Scandal zu einer Maſſenſchlägerei aus
wobei zwei fremde Arbeiter derartig verletzt wurden daß ihre
Aufnahme in das hieſige ſtädtiſche Krankenhaus ſtattfinden mußte
Der eine Arbeiter ein geborner Sachſe iſt geſtern ſeinen Wunden
erlegen und hat heute die gerichtliche Obduction der Leiche ſtatt
gefunden wobei ſich ergab daß demſelben der Schädel geſpalten
und der Unterleib mit einer ſogenannten Hippe lebensgefährli
verletzt war Auch das Leben des zweiten Verletzten iſt noch
nicht außer Gefahr Geſtern iſt am ſogenannten Sandhofe bei
der hieſigen Badeanſtalt die Leiche einer Frauensperſon aus
der Saale gezogen worden in welcher die Witte Gieſeler von hier
welche geiſtesſchwach war erkannt wurde Wahrſcheinlich hat
dieſelbe am rin Tage in einem Anfall von Jrrſinn oberhalb
der Schleuſe bei Calbe den Tod in den Wellen geſucht

Aus dem Kreiſe Bitterfeld 22 Juni Jn Folge der
miniſteriellen Aufforderung an die Kreistage anregend für die
Bildung von Fortbildungsſchulen auf dem Lande zu wirken
und aus Kreismitteln ſolche zu unterſtützen hat der Kreistag des
wittenberger Kreiſes 1000 Mk zu dieſem ſegensreichen Zweck
bewilligt Von dem am 15 d Mts in Bitterfeld abgehaltenen

Die Brillanten des Studenten
Fortſetzung

So ſol Hm Sie wiſſen doch meine Herren daß Sie
mir ſeit drei Monaten die Miethe ſchuldig geblieben find

Wie ſollten wir dies nicht wiſſen antwortete Fuchs da Sie
die Freundlichkeit haben es uns täglich zweimal zu erzählen

Ferner den Betrag der aus meinem Geſchäft entnommenen
Waaren Alles zuſammen über 55 Thaler Wann gedenken
Sie das Sümmchen zu bezahlen meine Herren

Das war des Pudels Kern Mit dieſer neugierigen Frage
pflegte der biedere Nickelberger ſtets ſeinen Morgengruß zu
ſchließen ohne daß er von den Beiden bis jetzt eine befrie
digende Antwort darauf erhalten hatte

So erging es ihm auch heute Fuchs und Hahn konnten
ihm nur wieder die Verſicherung geben daß das Geld von
Hauſe täglich eintreffen müſſe und ihn bitten noch eine Weile
Geduld zu haben

O meinte der Zimmerrinaldini ich denke lange genug Ge
dulv gehabt zu haben und hätte ich nicht aus Rückſicht für
Jhren werthen Herrn Onkel gezözert ſo hätte ich Sie längſt
ſchon exmittirt

Aus Rückſicht für unſern Onkel bemerkte Fuchs mit einem
ſpöttiſchen Achſelzucken den kennen Sie ja gar nicht

Allein ich weiß daß er Geld hat meinte Herr Nickelberger
und ich achte jeden Capitaliſten Sie ſcheinen übrigens in
ſeiner Gnade geſunken zu ſein fuhr er immer lächelnd und
beharrlich die Hände reibend fort ſeit drei Monaten keine
Wechſel mehr ei ei

Jedenfalls ein unbedeutender Zufall ſagte Hahn ſchüchtern
ein Mißverſtändniß Sie haben wohl noch einige Nachficht

Nachſicht Nachſicht entgegnete der Haustyrann davon
kann ich nicht leben Uebrigens ſind Sie ja in der Lage
meine Herren ſich helfen zu können und ich begreife nicht

J da wäre ich neugierig ſagte Fuchs
Sie haben da eine Brillantnadel lächelte Herr Nickelber

J habe ſie erſt geſtern noch an Jhnen bemerkt die unterrüdern ihre zweihundert Thaler werth iſt Warum verkaufen

verpfänden Sie dieſelbe nicht
Fuchs hatte die Nadel wirklich Es war das Erbſtück

welches der alte Fürſt dereinſt ſeinem Leibchirurgus Keſſelbach
vermacht und welches dieſer in einer zärtlichen Aufwallunz
dem geliebten Neffen übertragen hatte freilich eine Vorſichts
alregel dabei gebrauchend auf welche ich ſpäter zu ſprechen
omme

Die Buſennadel war in der letzteren Zeit ein Streitobject
zwiſchen den beiden Vettern geworden Habn den ihre ge
meinſchaftlichen Schulden jetzt wo er die ſolideſten Abſichten
auf das Mädchen hatte mehr denn je drückten hätte ſo gerne
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ihre Verhältniſſe geordnet geſehen und hatte Fuchs ebenfalls

wiederholt gebeten doch die Nadel ſo lange zu verpfänden bis
der Onkel ſie wieder flott gemacht habe Er war zwar kein
Freund derartiger Manipulationen indeſſen es war ja ſo
Vieles bei ihnen den Weg alles Fleiſches zu Moſes Levyſohn
gewandelt was viel unentbehrlicher war als die Brillanten
die ohnehin in ihrer jetzigen Lage ein etwas unziemlicher
Schmuck waren

Allein Fuchs der ſonſt mit dem Verkeilen ihrer Halbſelig
keiten immer gleich bei der Hand war hatte dem Anſinnen
des Vetters einen äußerſt beharrlichen Widerſtand entgegenge
ſetzt der denſelben geradezu befremdete und auch Herr Nickel
berger hatte kein Glück mit dem Vorſchlag welchen er dem
Bruder Studio machte

Dieſer erklärte mit größter Entſchiedenheit daß er ſich von
dem Werthſtück nicht trenne und ſetzte der Drohung des Haus
manichäers daß er die Nadel pfänden laſſen werde ein merk
würdig höhniſches Gelächter entgegen

Nickelberger war außer ſich Eine ſolche Hartnäckigkeit war
ihm nicht vorgekommen Er rieb ſeine knochigen Hände mit
erſtaunlicher Geſchwindigkeit lächelte mit erſchrecklicher Freund
lichkeit gab Fuchs die Verſicherung daß er ſchon mit ihm
fertig werden wolle er ſei ſchon mit anderen Leuten fertig ge
worden und verließ ſehr aufgeregt das Zimmer

Adieu rief Fuchs ihm nach kommen Sie hübſch wieder
Herr Nickel

Nickelberger wenn ich bitten darf ſchrie der Träger dieſes
ehrlichen Namens indem er ſich nochmals unter der Thüre
umdrehte und dieſe dann wüthend in das Schloß warf

Der Sturm wäre glücklich wieder abgeſchlagen ſagte Fuchs
und griff nach ſeinem Buch als ob gar nichts vorgefallen
wäre O er war in dieſer Beziehung etwas dickfellig gewor
den und konnte einen Puff ertragen

Anders war es mit Hahn Er war außer ſich über das
Betragen ſeines Vetters und machte dieſem die bitterſten Vor
würfe über die Art und Weiſe wie er den Hauswirth be
handelt habe der doch eigentlich vollſtändig in ſeinem Recht
ſei wenn er ſein Geld verlangte Auch die Geſchichte mit der
Brillantnadel könne er nicht begreifen Alles ſei verkeilt
und verſetzt ihr augenblickliches Pech ſei grandios warum
er gerade hier ſo halsſtarrig ſei

Fängt der Menſch auch dawit an rief Fuchs erboſt Jch
habe mich ſchon über den alten Kerl ſo geärgert Jch erkäre
Dir hiermit zum letzten Male die Brillantnadel wird nicht
verkeilt und zwar aus einem ſehr triftigen Grunde

Ich wäre neugierig denſelben zu hören entgegnete Hahn
Gut ſo will ich der Sache ein für alle Male ein Ende

machen Erfahre denn die Nadel iſt nicht ächt
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Kreistage läßt ſich ſo Erfreuliches nicht berichten Der Kreis

ländlichen Ortſchaften wie Roitzſch Oſtrau u ſ w ins Auge ge
faßt wo neben der Landwirthſchaft die Gewerbthätigkeit und Jn
duſtrie ſich entwickelt Bei der Debatte hob Graf v Solms Pouch
hervor das würde Alles nichts helfen die Tanzmuſiken wirkten
verderblich auf die Sittlichkeit ein und trügen zur Vermeh
rung der unehelichen Kinder bei eec Ein Gutsbeſitzer motivirte
ſeine ablehnende Haltung damit daß ihm ſeine alten Arbeiter
die nicht leſen und ſchreiben könnten lieber wären als die jungen
Arbeiter die leſen und ſchreiben könnten Der Kreistag lehnte
ſchließlich den Antrag mit großer Stimmenmehrheit ab dafür
ſtimmten der Herr Baron v Veltheim die Vertreter von Zörbig
und Düben u A

Darmſt Bank 107,00 bzB

Disconto Comm 111,00 bz
Gerager Bank 78,25 bzG

n Zettelbank 86,10 G

Ha tLeipziger Credit Anſt 107,25 B do
Magdeb Privatbank 104 50 G
MeiningerCreditBank 77,80 G
Qeſt Creditbank
Preuß Bank SPreuß Bodencred Bk 97,50 bz

BergiſchMärkiſche 101,00 bz
Berlin Anhaltiſche l M
Berlin Hamburger

n I E 4 99,75 G R
o

Magdeb Halbſt 49200 99,10bz

Bergiſch Märkiſche 83,00 bz

Magdeburg Leipziger248,00bz6

Conſol Anleihe 104,75 bz
Staats Anleihe 98,00 bz do
StaatsSchuldſcheine 94,50 bz
Präm Anleihe 1855 131,70bz
Kuru Neumärk Pfandbr 85,50 B

Pfandbr 49 96,20 bz B Franzöſiſche Anleihe 105,75bz
ä

Goth Gr Präm
Deutſche Gr C B

Magdeb Halberſt St 90,00 bz B

Nordh Erfurter gar 33,00bz

Berliner Vörſe vom 23 Juni
Deutſche u ausländiſche Fonds u Staatspapiere

Amerik 69 rückz 1881 105,00 B
rückz 1885 100,75 bz

do do 1885 102,30 G
do Bonds 59 fund 102,25bzG

Oeſt Pap Rente 55,40 bz
do Silber Rente 58,10 bz

do 49 99,50 bz

ſ Rentenbr 490 97,50 G an de Rente 72,25 bz
Pfdbr 109,00bz Rumänier 890 92,10bz

foöbr 101,75G

Bank und Jnduſtrie Actien
Sächſ Bank 119,75 bzB

do Zettelbank 94,80 G Thür Bank 72,25 G
Weim Bank 49,00 bzG
Deſſauer Gas 169,50 B
Kön u Laurahütte 57,00bz
Phönix Bergw 56,25 G

Lit B 34,75 B
Dortmunder Union 3,60bz
Bochumer 40,00 Be Eiſenbahnd
Hörd HüttenV 45,10 bz

ſche Credit Anſt 85,50bz

Eiſenbahn Prioritäts Actien u Obligationen
Mgdb Hlbſt v 18654 96,75B

agdeb Leipzig
Niederſchl Märt l 97,50Gdo I S 40 96,00 B

Berl Potsd Magdeb 92,75B Nordh Erfurt I E 590 97,00G
do Iit C 4090 91,00 B Oſtpreuß Südbahn 509 101,50G
do Lt D 40 96,00 G Apenwee 400 93 00 G

ein Nahe gar 4 103,00B
I E 59 104,75B Thüringer I S 490

do III E 40 90,25 G do II S 4 halle Sor G 590 101,00 bzG do II S b
därk Poſener 590 101,50G do IV S 4 h 100,25 Bdo 4t 100,00 B
Eiſenbahn Stamm u Stamm Prioritäts Actien

Nordhauſ enErfurt Stamm Pr
35,00 bz

Oberſchleſiſche Au C 137,60 bz
do Lit B gar 127,75bz

Rheiniſche 116,60 bz à 111,10 G
Thüringer 127,00 bz

do Lit B gar 90,20bz
do Lit C gar 100,20 bz

Saalbahn St Pr 29,80 bz
Unſtrutbahn 10,75 bz

Stamm Pr B 65,00 bz Het Shong
do C 92,10 bz G Oeſt Südbahn Lomb
t Rumäniſche 18,50 bzdo Lit B 96,50 bz do St Pr 68,00 bz

do 100,00 B

BerlinAnhalter 110,25 bzG
Berlin Görlitzer 39,75 G

do Stamm Pr 80,50bz
Berlin Hamburger 177,00 bzG
Berl Potsd Magdb 85,10bz G
Cöln Mindener 101,40bz
HalleSorauer St 10,75 bz B

do Stamm Pr 22,80 bzG
do

Nicht ächt rief Hahn entſetzt und ſtarrte den Freund mit
einem ſo verblüfften Geſicht an daß dieſer in ein ſchaGelächter ausbrach ſchallendes
glaubſt Du denn wenn ich noch ächte Brillanten hätte

Gelt das hätteſt Du nicht erwartet Ja lieber d
hätte mich lange bitten laſſen dieſelben in die Punponſtait

zu befördern Jch wundere mich nur daß Du mich nicht

veſſer kennſt aJa ſagte Hahn noch ganz perplex ſo erkläre mir doch
Was iſt da viel zu erklären Als mir der Onkel auf meine

Bitten die Nadel gab band er ſie mir zwar heilig auf die
Seele weil ſie von ſeinem Gönner dem alten Fürſten ſei
vertraute mir aber zu gleicher Zeit unter dem Siegel tiefſter
Verſchwiegenheit an daß die Steine unächt ſeien weil er ein
mal in einer bedenklichen Geldſituation die ächten hätte aus
brechen und verkaufen laſſen Die Jmitation iſt täuſchend
ſchließlich thut ja der Glaube die Hauptſache und es machte
mir ganz beſonderes Vergnügen überall um das Werthſtück
beneidet zu werden Ja wären die Steine ächt ich ſcherte
mich d Teufel e d des Was und hätte längſt

eſagt Fort mit Schaden Warum ſchreibt er niIn ohne Moos ſitzen ch 9t und laßt
Hahn war vollſtändig niedergeſchmettert Dies gab ihm

den Reſt denn er hatte immer noch auf den Erlös der Bril
lanten gehofft um aus all den gegenwärtigen Calamiläten
herauszukommen

D

Wieder war ein Tag vergangen ohne daß das Geldſchiin den Hafen gelaufen war Die Lage der Firma sagen

Hahn m et re g v Zu hatte dem Studenten die Nachricht gebracht daß ihr Vater wüthendin m J r brüte hend ſei und
s ſtand ein gewaltiger Sturm in Ausſicht auch Keder Wichſier hatte von Wetterwolken berichtet die 4

ver e h Oeberall lauerten rächende Geiſter mit einemwar nicht e Se ſ Wort es
m neun Uhr bereits erſchien Herr Nickelberger wiederAber diesmal erſchien er nicht leut Ein andeee Sie

mann Herr Salomon Neuburger begleitete ihn Er war den
Studioſen wohlbekannt als pumpender Hebräer der höchſtens
50 bis 80 Procent nahm und ſich nur in außerordentlichen

z zu 100 verſtieg Sonſt war er ein äußerſt anſtändiger
Menſch der es bisher mit außerordentlicher Geſchicklichkeit ver
ſtanden hatte in ſeinem Thun und Laſſen diejenige Grenze
inne zu halten wo das erlaubte Geſchäft aufhörte und der
Conflikt mit dem Strafgeſetzbuch anſing

Fortſ

Ausſchuß hatte 300 Mk vorgeſchlagen und namentlich die größern
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Theater Variété i
Gaſt des Mr Niardou indiſcher Hofkünſtler und Jongleur

Herren Steinbrecher Jasper am Markt und im Volks Garten bis
6 Uhr Abends zu haben

S Grosses C oBCert

Volksgarten
Nr 11 Große Ulrichsſtraße Nr 11

Sonnabend Sonntag und folgende Tage
Haſtſpiel

der internationalen Chanſonette Signora Egenie Ferari
I Auftreten des geſammten Künſtlerperſonals

Entree 50 Pf Anfang 8 Uhr Familienbillets 3 Stück 1 Mark ſind bei

Es ladet zu freundlichem Beſuch ergebenſt ein

W Schaaf, Director

Eremitage
Sonntag den 25 Juni von Nachmittags 3 Uhr an

Montag den 26 Juni von Nachmittag 4 Uhr an
Gänſe und Hähnchen Auskegeln

wozu ergebenſt einladet Ed Hackemesser

Restaurant 2 Rosenthal
Heute Sonntag von Nachmittag an

Conmcert
Abends grosse bengalische Belenchtung und

VFeuerwerk Deutſches und Franzöſ Billard
A W unsech

LITTERARIA
CXXXIX Sitzung Montag den 26 Juni Abenäs 8 Ubr im Saale

des Goldenen Ringes
1 Vortrag des Herrn Prof Dr HRertzberg Rumänen und Bulgaren

2 Geschäftliches Antrag wegen Betheiligung am Kriegerdenkmale
3 Kleine Mittheilung

Beamten Gonsum Verein
Eingetragene Genoſſenſchaft

Wegen Jahresab chluß erſuchen wir unſere Mitglieder die Dividenden
marken in der Zeit vom 24 bis 30 d Mts Mittags 1 bis
3 Uhr und Abends 6 bis 7 Uhr im Geſchäftsloeale Bahnhof 1
abliefern zu wollen Die Quittungsbücher ſind mit zur Stelle zu bringen

Halle a/S den 23 Juni 1876
Der Vorſtand

Redslob Koderiscka Aruoldd
Vorschuss Verein Schafstedt

Eingetragene Genoſſenſchaft
Seit der vorjährigen Bekanntmachung ſind dem Verein im Laufe des Jahres

1875 an neuen Mitgliedern hinzugetreten 8 und durch Verzug ausgeſchieden 2
ſo daß ſich am Schluſſe des Jahres 1875 die Zahl der Mitglieder auf 227 belief

Schafſtedt den 23 Juni 1876
Der Vorſtand

J Schlegel J Hössler B Bauer
Der hinter dem früheren Eiſenbahn Diätar Hermann Thieme von hier

erlaſſene Steckbrief iſt erledigt
Halle den 23 Juni 1876 Der Staatsanwalt

Butter ff Thüring a Stck 55 Pf empfiehlt
Adolf Küpp Leipzigerſtr 25

Jch beabſichtige meine Filiale
Cigarren Deotail Handlung Leipzigerſtr 77

an einen ſoliden Mann zu verkaufen oder zu verpachten Geehrte Reflectanten
wollen ſich gefälligſt mit mir in Verbindung ſetzen

J V Naumann Scharrngaſſe 1 Ecke der Geiſtſtr

Gasthofſ VerkaufJm Auftrage des Beſitzers werde ich

Donnerstag den 29 d Vormittags 10 Uhr
den ſeit langen Jahren beſtrenommirten Gaſthof

Z r Linde Schloßſtraße Nr 7 hierim Grundſtücke ſelbſt öffentlich meiſtbietend verkaufen Das Grundſtück beſteht
aus Gaſthaus Hintergebäude Stallung und Schlachtehaus grenzt an 2 Straßen
hat 2 Einfahrten und liegt nahe am Marktplatze

Die Verkaufsbedingungen werden im Termine bekannt gemacht können
aber auch ſchon jetzt bei mir eingeſehen reſp eingefordert werden

Calbe a/S den 21 Juni 1876 Wilh Trempenau
Gutsverkauf Eine Kalkbrennerei

Ein im Dorfe Kaltenmark im wit großem Kalkſteinlager ſchönen Wohn
Saalkreiſe an der Kreis Chauſſee und Stallgebäuden Kalkofen Lager
nach Löbejün eine Stunde von der ſchuppen 2c unweit einer lebhaften Stadt
Bahnſtation Naundorf und 2 Stunden an der Unſtrut gelegen in flottem Be

von der Bahnſtation Stumsdorf belege triebe nachweislich ca 2000 Thlr Rein
nes Gut mit 685 Morgen beſten gewinn pr anno beabſichtigt Beſitzer
Rübenbodens und mit 6 Antheilen wegen Ueberſiedelung nach Halle für
an der Zuckerfabrik Löbejün ſoll durch 10000 Thlr zu verkaufen oder auch
mich verkauft werden gegen ein hieſiges Hausgrundſtück zu ver

Die Verkaufsbedingungen liegen bei tauſchen Näheres Merzenich Co
mir zur Einſicht aus werden auf Ver gr Ulrichsſtraße 61
langen auch abſchriftlich mitgetheilt Materialgeſchäfts mit

Halle den 19 Juni 1876
Reſtaurations VerkaufDer Juſtiz Rath Riemer

Eine flotte Reſtauration mit ſämmt Ein in der Gegend bei Naumburg
gelegenes gangbares Materialgeſchäft mitlichen Jnventar veränderungshalber ſo t
feiner Reſtauration guten Gebäudenfort zu verkaufen Näheres in der An

noncen Expedition von J Barck veuerbautem Tanzſaal ſoll mit 6000
Kaufpreis 4000 Anzahlung verComp kauft werden Nähere Auskunft ertheilt

Kleine Häuſer Friedrich Grimmer
mit 500 Thlr Anzahl hat

DZu verkaufen
mit großen Logis undCasthof Ausſpann 18 Fremden

betten Billard Stallung für 30 Pferde
Gas und Waſſerleitung in beſter Lage
einer der größten Fabrikſtädte der Pro
vinz Sachſen Außer den vom jetzigen
Beſitzer benutzten Logir und Reſtaura
ionsräumen find noch zwei Laden mit
Wohnungen für 300 Thlr verpachtet
welcher Pachtpreis auf 600 Thlr erhöht
werden kann Preisforderung 13000 Thlr
incl Jnventar Anzahl 5000 Thlr
Geschäftshaus
rial u Spirituoſenhandlung mit beſtem
Erfolge betrieben wird in einer verkehr
reichen Fabrikſtadt in vorzüglicher Lage
Preis 3500 Thlr Anzahlung 1000 bis
2000 Thlr

in Halle MittePleischerei hen
verkaufen oder zu verpachten

Mitte der Stadt vorzüglichHaus für ein Bäckergeſchäft
paſſend Preis 6000 Thlr Anz 1000 Thlr

Haus mit Reſtauration u Victua
liengeſchäft gut rentirend in

der frequenteſten Thorſtraße belegen Preis
4600 Thlr Anzahl 1000 1500 Thlr

mit ſchwunghafter ReſtauraHaus tion in der Nähe des Stadt

theaters Preis 5000 Thlr Anzahl
1000 1500 Thlr
Haus mit 2 Läden in einer fre

quenten Straße belegen Preis
5500 Thlr Anzahl 1000 1500 Thlr
Haus neu erbaut gut rentirend

auf der Pfännerhöhe belegen
Preis 8000 Thlr Anzahl 2000 Thlr

5 in beſterLRestauration e
ter günſtigen Bedingungen zu verpachten

in beſter Lage Giebichenſtein sHaus Preis 4000 Thlr Anzah

lung 500 1000 Thlr
ſowie mehrere Geſchäfts u Privathäu
ſer von 50,000 Thlr unter günſti
gen Zahlungsbedingungen

Merzenich Co gr Ulrichsſtr 61
Ein Haus mit Hof und Garten

zu pachten oder zu kaufen geſucht
Adreſſen bittet man unter A B 1000

bei Rudolf Mosse in Halle a/S
gr Ulrichsſtraße 4 niederzulegen

Jn der Nähe einer verkehrreich Stadt ſ

40 Morg Land
beſtelltmit Weizen Roggen Gerſte
Hafer Klee u Kartoffeln mit der
völligen Ernte für den billigen Preis v
8500 Thlr bei einer Anzahl v 3500
Thlr ſofort zu verkaufen Reſtgeld
kann 5 Jahre unkündbar ſtehen bleiben

Jn Nähe dieſer Ländereien kann
ein zur Oeconomie geeign Ge
höft z Preiſe von 4000 Thlr m
1000 Thlr Anzahlung erworben
werden Selbſtkäufer belieben Offerte
sub H 1620 an Haaſenſtein K
Vogler Halle a/S zu ſend H 51620

Bäckerei Verpachtung
Eine frequente Bäckerei in Halle iſt

Verhältniſſe halber ſofort oder ſpäter zu
verpachten Reflectanten wollen ihre
Adreſſe sub V V 3 in d Expedit d
Ztg niederlegen

Submission
Behufs Aufführung eines Gebäudes

ſollen ſämmtliche Bauarbeiten mit Ein
ſchluß des erforderlichen Materials aus
genommen Töpfer Maler Glaſer und
Klempnerarbeiten und deren Material
ſubmiſſionsweiſe vergeben werden Die
Bedingungen Zeichnungeu und Anſchlag
ſind den 24 25 und 26 d Vormittags
10 bis 1 Uhr Nachmittags 5 bis 8 Uhr
einzuſehen und die Offerten bis Mitt
woch den 28 dieſes 12 Uhr Mittags in
meiner Wohnung abzugeben

v Pelchrzim Bernburgerſtraße 7

Geſucht
werden per 1 Juli a C auf ein
Jahr gegen vierfache Sicherheit bei
pünktlichſter Zinszahlung 5750

800 TWhaler
Gefl Anerbieten unter R P 80
poſtlagernd Halle a/S I erbeten

7500 Thlr
werden auf Hypothek gegen guten und
pünktl Zins ſofort oder ſpäter geſucht
Adr unter N O K befördern Haa
ſenſtein Vogler hier Leipziger

wird in der Umgegend von Halle v

Meine Wagenfabrik bleibt
nach wie vor in Thätigkeit

Moritz Elste
Poſtſtrafze

c q c ccchc 2Bruchbandagen Leibbinden
Gummiſtrümpfe Eisbeutel
Cliſopompen ſowie verſchiedene
Gummiartikel in beſter Qualität

empfiehlt billigſt

E Kertzscher Bandagiſt
Leipzigerſtr 5 vis vis d Gold Löwen

Handſchuh Hoſenträger

empfiehlt billigſt E Kertzscher
Einen Hundewagen verk b Triftſtr 20

Fliegenfänger empfiehlt billigſt
C H Naundorf gr Märkerſtr 54

Sopha Matratzen u Bettſtellen empf
G Frauendortf Tapezierer Schulg 2a

Billige neue Gardinen Chiffons
u anderes mehr gr Berlin 2 I

I Briefmarkenempfiehlt in großer Auswahl zu billigen
Preiſen auch ſind wieder verſchiedene
Sorten angekommen 6051

E Laßmann Klausthorſtr 2
Einige Kartoffel u Rübenhack

maſchinen ſtehen noch billigſt zum Ver
kauf in der Maſchinenfabrik von

Wolff Schüfer in Halle a/S
2 Kleiderſecretäre verk an d Halle 13

Eine gebrauchte gut erhaltene birkene
Komode wird zu kaufen geſucht
Offert sub S 1 an Haaſenſtein

Vogler hier erbeten IH 51617
Reue BVetten verſchiedene Sorten

Federn ſehr weiß ganz ſtaubfrei
billig Benkwitz gr Rittergaſſe 18

Dachziegel Verkauf
Jeden Poſten gut gebrannte Waare
am Hafen zu Halle

Zwei Morgen Wieſenhen hat
abzulaſſen Fleiſchergaſſe 33

Ein Hund Newfundländer edle
Racçe zu verkaufen Saalberg 7

Ein Ponnhy
jung eingefahren fromm

S vwvrird zu kaufen geſucht
von Empünger Halle a
H 51626 an der Schwemme 3

g uFleiſch Verkauf
Fettes Rind und Hammelfleiſch

à Pfd 5 Sgr Kalbfleiſch à Pfd 4 Sgr
6 Pf von heute Mittag bis Abends
Morgen von 6 bis 9 Uhr

Rathhausgaſſe S
Fr gekochte Zunge Schinken

und echt Hamb Rauchfleiſch
ff Braunſchw u weſtf Wurſt
waaren fr Vraunſchw Leber
wurſt und Sülze harte ſaure
Gurken u Pfeffergurken empf
A Neumanynh kl Steinſtraße

Friſch geräucherten Aal Aal
in Gelée und ff Bratheringe in
Wallfäſſern und einzeln empfiehlt

Herm Lincke alter Markt 31

Täglich friſchen Kirſch Matz und
Kaffeekuchen empfiehlt die Bäckerei

Wilh Heinicke Graſeweg 8

ff Saure Milch in Satteun
Saalberg 7

Gute Speiſe Kartoffeln
Giebichenſtein Advocatenſtraße 8

Alle an dem im Sommer ſo läſtigen
Wundwerden der Füße Leidende
fordere ich auf ſich mein neues ſogleich
unendlich wohlthätig wirkendes Heilmittel

kommen zu laſſen Betrag 1 Mark
Apothike zu Droyßig bei Zeitz

29 L DanzBekanntmachung
Frau Kramer kleine Märkerſtr 9

iſt aus meiner Bettfedern Reinigungs
Anſtalt entlaſſen Beſtellungen werden
nur Spiegelgaſſe 8 angenommen

Frau Zöllner
Einen entflogenen Kangrienvogel

gegen Belohnung wiederzubringen

Leipzigerſtr 104
Frau Antonie Gröhe

Schuutt
kann abgeladen werden Triftſtraße 4

Eine alleinſtehende ältere Dame
ſucht zum 1 Octbr d J eine Woh
nung in freundlicher Lage beſtehend
aus Stube 2 Kammern und Küche
Angebote mit Preisangabe ſind in der

60

empfehlen ihre Dienſte zur prompten

Shlipſe Portemonnaies u dgl

Haasenstein Vogler
Halle a

Leipzigerſtraße 102

Beſorgung von Anzeigen jeder Art
an alle Zeitungen der Welt zu deren
tarifmäßigen d h den Preiſen die
man bei directer Aufgabe am Orte

Erſcheinens zu zahlen haben
würde

Geſchäftsprogramm und Zei
tungs Verzeichniſſe auf Ver

S langen gratis u franco

G UhIig sRunſt und Muſikwerk Ausſtellung
unt Leipzigerſtr neben d gold Löwen

iſt täglich von Vorm 8 bis Abends 7 Uhr
geöffnet

Ammendorf
Gasthof zum Adler

Sonntag den 25 Juni Voecal und
Jnſtrumental Concert verbunden
mit komiſchen Geſangsvorträgen

Entree 25 Pfg Anfang 8 Uhr

Diemitz
Rauchfuss Ptablissement

Sonntag den 25 Juni Nachm 3 Uhr
Großer

Seiltanz n Gymuafſtik
ausgeführt von der Familie Heilig

Zum Landhause
S Wittekindſtraßze 34
S Heute Sonntag Nachmittag

z I Wettfahrt
von

82 Luftballons
Entree frei

Zum Dentſchen Kaiſer
Diemitz

Zu Morgen Sonntag lade zu
einem ff Glas Köſener Cham
pagner Weißbier ſowie ff Lager
bier auf Eis ergebenſt ein

m wig Kramer
Grüne Aue

Sonntag den 25 d M Luftballon
Steigen Montag Abend Unterhal
tungsmusik Brillant Feuerwerk
und IIlumination Fr Brode
Restaurant z GlocKe

Morgen Montag
Grosses Concert

unter Leitung des Stabstrompeters Hrn
Mannhardt Entree 15 Rpf

Zugleich empfehle Hall Aert Bier
à Glas 13 Rpf C Knäusel

Schrader s
Tivoli Garten

früher Fankhänel
Empfehle ſtets einen Seidel ff Feld

ſchlößchen Bier von Eis à 13
ſowie ein vorzügliches Weißbier

is

Pereinigte Schloſſer

im Deutſchen Haus

41 TurnVerein

im Paradies Der Vorſtand

Sonntag den 25 Juni früh

lich zur Stelle Das Commanvo

4 Uhr Generalprobe im Saale der

à Fl 15

Montag Verſammlung wegen der

gr Brauhausgaſſe

ſ I Mittwochs u Sonnabends

l Halleſche freiw

7 Uhr außerordentliche Uebung

Sing Academie

Volkeschulse Der Vorstand

Tanz Unterricht
nach einer leicht faßlichen Je wird

a

Ofterfeld b Naumburg aS
ſtets zu verkaufen Mehrere Sophas ſtehen billig zu

Frau Beyer Berggaſſe 2 verkaufen alter Markt 30 ſtraße 102 H 51630 Expedition unter W R 10 niederzul

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e Neu in Stand geſetzte Kegelbahn

Dir Waſſerfahrt

Jahn ſcher

von Abends 8 Uhr an Turnübung

i rer Wege
Rathshof Alle Mannſchaften pünkt

Montag den 26 Juni Nachmitt

n Sonntag im Roſen ertheilt
nwmeld daſ u kl Sandberg 5
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